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Regeln ch: 

 Nr. 2 hinteres ch:  

Es wird nach dunklen Vokalen gesprochen: a (ach), o (hoch, doch), u (Buch).  

chs: Wenn ch und s eine feste Verbindung eingehen, wird ch als k gesprochen: Fuchs, 
wachsen, wechseln... D.h. in der ganzen Wortfamilie kleben ch und s sozusagen 
zusammen. Stehen ch und s aber nicht im Wortstamm zusammen, gehen sie also keine 
feste Verbindung ein, wird ch gesprochen: nächste Woche, höchstens.  

Das h wird gesprochen, indem kurz und hörbar ausgeatmet wird. Vorsicht: nicht mit 
vorderem   oder hinterem ch verwechseln.    

Am Ende oder in der Mitte eines Wortes wird das h nicht gesprochen. Es dient hier nur 
als   Dehnungszeichen, das anzeigt, dass der Vokal davor lang gesprochen werden soll:  

Schuh,  gehen, ziehen, ruhig. Das h ist hier stumm, d.h. man gleitet beim Sprechen vom 
einen Vokal   direkt in den anderen, ohne das h zu beachten.   

Bei zusammengesetzten Wörtern oder nach Vorsilben wird das h natürlich gesprochen:  
Beihilfe, gehalten, verhaften, behaupten...  

	
  


